
sv. Im Juli 2013 verlassen die
ersten bayerischen Umwelt-
schutztechniker für regenerati-
ve Energien die staatliche Fach-
schule. Innerhalb von zwei Jah-
ren absolvierten sie eine grund-
legende und systematische Aus-
bildung in den Bereichen Ent-
wicklung, Planung sowie den
Betrieb von regenerativen Ener-
gieanlagen. Weitere Schwer-
punkte lagen in der Energiebe-
ratung sowie dem Energiema-
nagement.
Bereits ab 9 Uhr werden am
Freitag die diesjährigen Absol-
venten in Gruppen jeweils 15
Minuten ihre Projektarbeiten
im Technologie Campus der
Fachjury präsentieren.
Die angehenden Umwelt-
schutztechniker haben sich
hierzu interessante Themen im

Anmeldeschluss
für die Techniker-
schule ist am Sams-
tag, 1. Juni 2013.

Diese Ausbildung hat Zukunft

Bereich der Erneuerbaren Ener-
gien ausgewählt wie zum Bei-
spiel:
➜ Die Energetische Versor-
gung eines Einfamilienhauses
➜ Realisierung einer PV-Anla-
gemit Lithium Speicher
➜ Wieman die Abwärme eines
Blockheizkraftwerkes effizien-
ter nutzen kann.
Nach der Bewertung durch die
Jury werden von zwölf teilneh-
menden Gruppen die besten
sechs mit einem Preisgeld prä-
miert. Die drei besten Projektar-
beiten erhalten zusätzlich ei-
nen Preis durch Landrat Franz
Löffler überreicht und werden
ab 18 Uhr auch dem breiten Pu-
blikum vorgestellt.
Sollten interessierte Unterneh-
men an den angehenden Fach-
kräften Bedarf haben, können
diese sich gerne zur Kontakt-

vermittlung an die Techniker-
schuleWaldmünchenwenden.
Die positive Entwicklung der
regenerativen Energien wird
auch zukünftig für die nationa-
le Energieversorgung von gro-
ßer Bedeutung sein. Aber wie
sieht es mit qualifizierten Fach-
kräften in diesem expandieren-
denWirtschaftsbereich aus?
Die staatliche Fachschule für
Umweltschutztechnik und re-
generativen Energien in Wald-
münchen hat längst auf diese
Bedarfssituation reagiert. Seit
Mitte 2011 werden an der Schu-
le 40 Studierende zu Umwelt-
schutztechniker/-innen für re-
generative Energien ausgebil-
det.
Als Ausbildungsstätten für
praktische Unterweisungen ste-
hen der Fachschule in der Ener-
gieregion Waldmünchen ein
modernes Biomasseheizkraft-

werk sowie das Bioenergiedorf
Schäferei zur Verfügung. Die
Dauer der Ausbildung beträgt
zwei Jahre in Vollzeit. Voraus-
setzung für die Weiterbildung
an der Technikerschule ist eine
abgeschlossene Berufsausbil-
dung in einer technischen Be-
rufssparten wie zum Beispiel
Agrar, Chemie, Verfahrenstech-
nik, Elektrotechnik, Mechatro-
nik, Metalltechnik, Kfz-Tech-
nik und vielesmehr.
Mit Bestehen der staatlichen
Technikerprüfung wird die all-
gemeine Zugangsberechtigung
zur Hochschule erworben. Da
die Technikerschule staatlich
ist, entfällt ein Schulgeld. Eine
zusätzliche Förderung durch
Meister BAföG istmöglich.
➜ Anmeldeschluss: 1. Juni
2013, Anmeldeformulare auf
www.technikerschule-waldmu-
enchen.de.
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SEITE 20 ANZEIGE

INFOABEND TECHNIKERSCHULE
EXTRA

AmFreitag, 17.Mai um
18Uhr amTechnologie
Campus Cham

EINLADUNG

WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

Das Biomasseheizkraftwerk in Waldmünchen Fotos: Schule/Fotolia (elaxed)

Das Bioenergiedorf Schäferei ist Ausbildungsstätte.

Die TechnikerschuleWald-
münchen präsentiert am 17.
Mai ein umfangreiches Pro-
gramm:

18 Uhr: Präsentation der bes-
ten drei Projektarbeiten sowie
Preisverleihung durch Landrat
Franz Löffler

19 Uhr: Informationen zur
Technikerausbildung für Um-
weltschutztechnik und rege-
nerative Energien

Bis 21 Uhr: ZumAusklang im
Foyer sind Personen eingela-
den, die sich für Erneuerbare
Energien interessieren und
sich beruflich in diesem Be-
reich weiterbildenmöchten.
Eingeladen sind ferner Unter-
nehmer, die im Bereich der Er-
neuerbaren Energien tätig
sind und sich über die Ausbil-
dung informierenmöchten.

PROGRAMM

www.technikerschule-waldmuenchen.de
... da steckt Energie drin!

Sie interessieren sich für erneuerbare Energien und möchten sich auf diesem Gebiet
beruflich weiterbilden? Informieren Sie sich über dieAusbildung zum
Umweltschutztechniker/in für regenerative Energien an der Technikerschule Waldmünchen.

Staatliche Fachschule für Umweltschutztechnik und regenerative Energien Waldmünchen
Schulstr. 23 | 93449 Waldmünchen | info@technikerschule-waldmuenchen.de

Infotag
Freitag, 17.05.2013
Ab 17.00 Uhr am Technologie Campus,
Badstraße 21, 93413 Cham

Programmablauf:

17:00 Uhr Stehempfang der Gäste und Projektausstellung

18.00 Uhr Präsentation der besten Projektarbeiten
sowie Preisverleihung durch
Landrat Franz Löffler

19.00 Uhr Informationen zur Technikerausbildung
für Umweltschutztechnik

Wichtige Infos zur Ausbildung im Überblick:

Dauer: 2 Jahre Vollzeit
Voraussetzung: Erfolgreich abgeschlossene Berufsaus-
bildung in einem staatlich anerkannten Ausbildungs-
beruf aus den Bereichen der Agrarwirtschaft, Chemie-
und Verfahrenstechnik, Elektrotechnik und Mechatronik,
Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik, Versorgungs-
technik, Metall- und Maschinenbau, Kfz-Mechatronik,
Schornsteinfegerhandwerk und Baustoffprüfung.
Schulgeld: entfällt
Förderungsmöglichkeiten: Eine staatliche Förderung
durch Leistungen nach dem Aufstiegsfortbildungsförde-
rungsgesetz (Meister BAföG) ist möglich.
Abschluss: Mit Bestehen der staatlichen Techniker-
prüfung erwerben Sie die allgemeine Hochschulzugangs-
berechtigung.
Anmeldeschluss: 01. Juni 2013

Bayerns erste Umweltschutztechniker/innen
für regenerative Energien suchen eine neue
Herausforderung!
Im Juli 2013 verlassen die ersten Umweltschutz-
techniker für regenerative Energien unsere Fach-
schule. Innerhalb von zwei Jahren absolvierten sie
eine grundlegende und systematische Ausbildung
in den Bereichen Entwicklung, Planung sowie den
Betrieb von regenerativen Energieanlagen. Wei-
tere Schwerpunkte liegen in der Energieberatung
sowie dem Energiemanagement.
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